
Intensive Testtage für Porsche vor 
dem Formel E-Saisonstart in Mexiko
27/10/2023 Mit dem offiziellen Test in Valencia begann für Porsche der Countdown für die ABB FIA 
Formel-E-Weltmeisterschaft 2024. Auf dem Circuit Ricardo Tormo absolvierten die Porsche-
Werksfahrer Pascal Wehrlein und António Félix da Costa sowie Jake Dennis und Norman Nato vom 
Porsche-Kundenteam Andretti Formula E ein intensives Testprogramm mit dem Porsche 99X Electric.

Das TAG Heuer Porsche Formel-E-Team startet gut vorbereitet in die Saison 10 der ABB FIA Formel-E-
Weltmeisterschaft. Beim offiziellen Test auf dem 3,376 Kilometer langen Circuit Ricardo Tormo in 
Valencia stellte die Mannschaft aus Weissach die Weichen für das Auftaktrennen am 13. Januar 2024 
in Mexiko. Dabei legten die Porsche-Werkspiloten Pascal Wehrlein 767 Kilometer und António Félix da 
Costa 698 Kilometer zurück. 
 
Mit zwei Porsche 99X Electric war auch das Porsche-Kundenteam Andretti Formula E in Valencia 
vertreten. Gefahren wurden die in Weissach entwickelten Rennwagen vom amtierenden Weltmeister 
Jake Dennis (758 Kilometer) und Neuzugang Norman Nato (752 Kilometer). Porsche und der Rennstall 
der US-Motorsportikone Michael Andretti gehen in ihre zweite gemeinsame Formel-E-Saison.



Einen Zwischenfall gab es nach der ersten Testsession am Dienstag. In der Garage des Zulieferers der in 
der Formel E verwendeten Einheitsbatterie fing eine zuvor aus einem liegengebliebenen Rennauto 
ausgebaute Batterie Feuer. Es entstand ein Brand, der jedoch schnell unter Kontrolle war. Aus 
Sicherheitsgründen wurde der Test daraufhin unterbrochen und erst am Donnerstagnachmittag 
fortgesetzt, als nach einer ausgiebigen Untersuchung die FIA grünes Licht zur Wiederaufnahme der 
Testfahrten gab. 
 
Eine erfolgreiche Rookie-Session mit dem Porsche 99X Electric von António Félix da Costa absolvierte 
Gabriela Jílková. Die Rennfahrerin aus Prag, die das TAG Heuer Porsche Formel-E-Team bei der 
Simulatorarbeit in Weissach unterstützt, fuhr am Donnerstagnachmittag 43 Runden. Es waren ihre 
ersten 152 Streckenkilometer in der innovativen Elektrorennserie.

Stimmen nach den Testfahrten
Florian Modlinger, Gesamtprojektleiter Formel E: „Wir haben uns in Valencia mit unseren Einsatzfahrern 
Pascal Wehrlein und António Félix da Costa sowie Jake Dennis und Norman Nato von unserem 
Kundenteam Andretti Formula E gezielt auf die Rennsaison vorbereitet. Trotz des Zwischenfalls im 
Paddock konnten wir mit unseren vier Porsche 99X Electric die uns zugestandene Testzeit intensiv 
nutzen und unser geplantes Programm kontinuierlich abspulen. Mit den Ergebnissen sind wir sehr 
zufrieden. Bei der Rennsimulation, die ebenfalls gut gelaufen ist, konnten wir uns einen ersten Eindruck 
davon verschaffen, was es bedeutet, ein Rennen mit Boxenstopp zu fahren. Nach diesem Test reisen wir 
gut vorbereitet zum Saisonauftakt nach Mexiko. Wir haben uns trotz des eingeschränkten Zeitrahmens 
in Valencia für eine Rookie-Session entschieden und Gabriela die Möglichkeit gegeben, den Porsche 
99X Electric zum ersten Mal auf der Rennstrecke zu fahren. Sie hat dabei einen guten Eindruck davon 
bekommen, wie sich das Auto im Vergleich zum Simulator, wo sie uns schon unterstützt hat, anfühlt.“ 
 
Pascal Wehrlein, Porsche-Werksfahrer (#94): „Das war eine sehr hilfreiche Woche mit einem guten 
Ende. Nach dem Zwischenfall am Dienstag wussten wir ja nicht, ob wir überhaupt noch fahren können. 
Wir haben vom letzten Jahr einiges gelernt und eine gute Pace gezeigt. Valencia ist keine typische 
Formel-E-Strecke, deshalb ist es immer schwierig zu beurteilen, wie relevant dieser Test letztlich ist. Da 
es im Kalender jedoch immer mehr solcher Strecken gibt, war es für uns sehr wichtig, hier 
konkurrenzfähig zu sein. Wir sind gut durch unser Programm gekommen, auch das Testrennen ist gut 
für uns gelaufen. Trotzdem gibt es zum Saisonstart noch einiges zu tun.“ 
 
António Félix da Costa, Porsche-Werksfahrer (#13): „Das war ein sehr positiver Test für uns. Wir sind 
viel stärker als beim Test im Vorjahr, haben enorme Fortschritte gemacht. Das ist ein gutes Zeichen. 
Doch auch in Valencia haben wir noch einiges gelernt. Das werden wir bis zum Start der neuen Saison 
umsetzen, um in Mexiko mit einem siegfähigen Paket an den Start gehen.“ 
 
Gabriela Jílková, Formel-E-Rookie: „Ich bin sehr glücklich, dass ich bei diesem Test die Gelegenheit 
hatte, zum ersten Mal ein Formel-E-Auto auf der Rennstrecke zu bewegen. Der Porsche 99X Electric ist 
wirklich ein sehr besonderes Fahrzeug. Für mich war es eine sehr faszinierende Erfahrung, das Auto 



Runde für Runde besser zu verstehen und das Limit auszuloten.“

Der Medienservice
Aktuelle Informationen rund um das TAG Heuer Porsche Formel-E-Team werden live auf dem X-Kanal 
(ehemals Twitter) @PorscheFormulaE veröffentlicht. Alles Wissenswerte über das Team, die Fahrer und 
die Rennserie finden Sie im Porsche Formel E Media Guide unter https://media.porsche.com/formula-
e/de.

Porsche in der Formel E
Das TAG Heuer Porsche Formel-E-Team steht mit dem in Weissach entwickelten Porsche 99X Electric 
vor seiner fünften Formel-E-Saison. Mit vier Siegen von Pascal Wehrlein (3) und António Félix da Costa 
(1) war 2023 das erfolgreichste Jahr seit dem Einstieg des Sportwagenherstellers in die vollelektrische 
Rennserie. Erstmals unterstützte Porsche in der vergangenen Saison mit Andretti Formula E ein 
Kundenteam, das mit dem Porsche 99X Electric und Jake Dennis auf Anhieb den Weltmeistertitel holte. 
Mit dem vollelektrischen Taycan Turbo S stellt Porsche auch 2024 das offizielle Safety Car der ABB FIA 
Formel-E-Weltmeisterschaft und unterstreicht damit die Bedeutung der Formel E für Porsche 
Motorsport.

Die Rennen 2024*
Insgesamt 16 Rennen stehen im vorläufigen Kalender der ABB FIA Formel-E-Weltmeisterschaft 2024. 
Neue Austragungsorte sind Tokio und Shanghai.

13. Januar Rennen 1 Mexico-Stadt (Mexico)

26./27. Januar Rennen 2/3 Diriyah (Saudi-Arabien)

10. Februar Rennen 4 Hyderabad (Indien)

16. März Rennen 5 Sao Paulo (Brasilien)

30. März Rennen 6 Tokio (Japan)

13./14. April Rennen 7/8 tbd (Italien)

27. April Rennen 9 Monaco (Monaco)

11./12. Mai Rennen 10/11 Berlin (Deutschland)

25./26. Mai Rennen 12/13 Shanghai (China)

29. Juni Rennen 14 Portland (USA)

20./21. Juli Rennen 15/16 London (Großbritannien)



Consumption data

Taycan Turbo S
Fuel consumption / Emissions

WLTP*
CO-Emissionen* kombiniert (WLTP) 0 g/km
Stromverbrauch* kombiniert (WLTP) 23,4 – 22,0 kWh/100 km
Elektrische Reichweite kombiniert (WLTP) 440 – 467 km
Elektrische Reichweite innerorts (WLTP) 524 – 570 km

*Further information on the official fuel consumption and the official specific CO emissions of new passenger cars can be found in 
the "Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen" (Fuel 
Consumption, COEmissions and Electricity Consumption Guide for New Passenger Cars), which is available free of charge at all 
sales outlets and from DAT (Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Helmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern-Scharnhausen, 
www.dat.de).

Link Collection

Link to this article 
https://newsroom.porsche.com/de_CH/2023/motorsport/porsche-99x-electric-gen3-abb-fia-formel-e-weltmeisterschaft-
2024-testtag-valencia-34193.html

Media Package 
https://pmdb.porsche.de/newsroomzips/32d3cedd-b01f-46d0-89f7-175e23c94f7f.zip

Dr. Ing. h.c. F. Porsche Aktiengesellschaft
Porscheplatz 1
70435 Stuttgart

https://newsroom.porsche.com/de_CH/2023/motorsport/porsche-99x-electric-gen3-abb-fia-formel-e-weltmeisterschaft-2024-testtag-valencia-34193.html
https://newsroom.porsche.com/de_CH/2023/motorsport/porsche-99x-electric-gen3-abb-fia-formel-e-weltmeisterschaft-2024-testtag-valencia-34193.html
https://pmdb.porsche.de/newsroomzips/32d3cedd-b01f-46d0-89f7-175e23c94f7f.zip

